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Die zukunftsfeste und nutzerorientierte Gestaltung des menschlichen Lebens-
raums ist in den letzten Jahren zu einem zentralen und konkreten Handlungsfeld 
wichtiger Politik- und Forschungsagenden auf nationaler und internationaler Ebe-
ne geworden und aktuell relevanter denn je. Entsprechend hoch ist der Bedarf 
die Entwicklungen durch die Expertise der Planungswissenschaften zu begleiten 
und mit theoriegestütztem und praxisorientiertem Wissen über das menschliche 
Habitat zu unterstützen.

Gemeinsam mit den Forschungsschwerpunkten der Detmolder Schule für Archi-
tektur und Innenarchitektur vertiefen wir in dieser Ausgabe das Thema der ge-
bauten Umwelt - des menschlichen Habitats. Über alle Maßstäbe hinweg, vom 
Stuhl bis zur Stadt. Denn wir sind der Überzeugung, dass die Komplexität unseres 
Lebensraums es erfordert, die fragmentierten Wissensstände innerhalb der Pla-
nungsdisziplinen, aber auch darüber hinaus zusammenzuführen.

Wir machen gemeinsame Sache

Interdisziplinäre Forschung zu nachhaltigen Gebäuden & Produkten
constructionLab

Interdisziplinäre Forschung zur Mensch-Raum-Objekt Interaktion
perceptionLab
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HUMAN CENTERED DESIGN 
Der menschliche Lebensraum ist umgeben von anthropogenen Elementen, die in 
ihren Wechselwirkungen zwischen Mensch, Raum und Objekt, zahlreiche Auswirkun-
gen auf die Lebensqualität der verschiedenen sozialen Gruppen und Milieus haben. 
Wie können wir diese Wechselwirkungen sichtbar machen und in Handlungswissen 
für Entscheidungsträger und Planungsdisziplinen transferieren?

Drei Themendossiers

REGENERATIVE DESIGN 
Die europäische Stadt gilt als weitgehend ge-
baut, befindet sich aber in einem stetigen 
Transformationsprozess durch Klimawandel,  
demografischen Wandel sowie der Konversion von 
Arbeits- und Militärstandorten und dem Wohnungs-
bestand aus der Nachkriegszeit. Wie können wir 
diesen Wandel begleiten und nachhaltige Lösungen 
entwickeln, die das kulturelle Erbe, die Lebensqua-
lität und die ökonomische Leistungsfähigkeit von 
Stadt und Land gleichermaßen in den Blick nehmen?

TRANS
FOR
MATION*

*Arbeitstitel

DATA DRIVEN DESIGN 
Der Megatrend Digitalisierung verändert die gesam-
te Wertschöpfungskette im Bauwesen und bietet 
das Potenzial für effizientere Prozesse, umfassen-
dere Einflussnahme und ein größeres Verständnis 
der räumlichen Einflüsse auf den Menschen durch 
Big Data. Wie können wir diesen Möglichkeitsraum 
für die Entwicklung von Tools, Services und Analyse-
werkzeugen nutzen, die zu einer Verbesserung der 
gebauten Umwelt beitragen?



MEDIADATEN 2021
Kurzprofil

Seit 2016 erscheint das urbanLab Magazin jährlich als Fachzeitschrift für Stadt- und 
Quartiersplanung mit dem Anspruch Forschung, Lehre und der Praxis in den Planungs-
disziplinen des Spannungsfeldes Stadt und Quartier anhand konkreter Themencluster 
besser zu vernetzen. Wir geben zukunftsweisenden Ideen, Fachbeiträgen, Publikatio-
nen und kontroversen Diskussionen eine Plattform und bringen sie unterstützt durch  
Erkenntnisse aus unserer Forschung auf den Punkt. 

Unser Ziel ist es, ist diese wichtigen Beiträge zu aktuellen planerischen und genau-
so gesellschaftlichen Fragestellungen der breiten Öffentlichkeit zur Verfügung zu 
stellen und interdisziplinär miteinander zu verknüpfen. Im Zusammenspiel unserer 
Wissenstransfer Formaten erreichen wir so eine möglichst breite Öffentlichkeit. Da-
mit uns das gelingt, ist unser Magazin sowohl als digitale Ausgabe, als auch in der 
Print Version kostenlos erhältlich.

Wir erreichen deutschlandweit mit einem Schwerpunkt in NRW eine interdiszipli-
näre Leserschaft aus Politik, Verwaltungen, Wirtschaft, Planungsbüros, Wohnungs-
wirtschaft, Wissenschaft und Studierenden an Hochschulen, die ein gemeinsames 
Interesse an zukunftsgestaltender Stadtentwicklung verbindet.  

POLITIK
VERWALTUNG
WIRTSCHAFT

PLANUNGSBÜROS
WOHNUNGSWIRTSCHAFT

WISSENSCHAFT
HOCHSCHULE
STUDIERENDE

...
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Unsere vergangenen Themen
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MEHR ALS PROVINZ
Besondere Stadtentwicklung in 
Klein- und Mittelstädten

2020

Erfolgreiche metropolenferne 
Regionen
PROF. DR. CARL-HANS HAUPTMEYER

Das Comeback der Provinz
DR. DANIEL DETTLING

Wie Höxter die
Landesgartenschau 2023 plant
CLAUDIA KOCH

STADT LAND QUARTIER
Z W I S C H E N  R E A L I T Ä T  U N D  Z U K U N F T S V I S I O N

Mit Dokumentation des Studierendenwettbewerbs Stadt Land Quartier in Kooperation mit der
Wohnungswirtschaft Ostwestfalen-Lippe und des 14. Bielefelder Kongress für Stadtentwicklung

MAGAZIN 
AUSGABE 05 | SEPTEMBER 2019
FACHZEITSCHRIFT FÜR STADT- & REGIONALPLANUNG

STADT & LAND. Kein Platz mehr? 
Barbara Ettinger-Brinckmann  

STRUKTUREN & AKTEURE. Wege zum 
bezahlbaren Bauen und Wohnen 

Eva Stelzner  

ZUKUNFTSVISION. Stadt Land Quartier 
Erkenntnisse aus dem Wettbewerb 

Prof. Oliver Hall, Marcel Cardinali

Das urbanLab ist ein Forschungsschwerpunkt der Fachbereiche 
1 (Detmolder Schule für Architektur und Innenarchitektur), 3 
(Bauingenieurwesen) und 9 (Landschaftsarchitektur und Um-
weltplanung) der Hochschule Ostwestfalen-Lippe.

FACHZEITSCHRIFT FÜR STADT- & REGIONALPLANUNG

Web: Print:

H E I M A T  P L A N E N

MAGAZIN 
Ausgabe 04 | September 2018

Neue »Heimat«? 
Prof. Dr. Klaus Selle

Gemeinsinn, 
Verantwortung, 
Heimat 
Dr. Gregor Gysi

Was ist
Heimat?
Ministerin
Ina Scharrenbach
MHKBG NRW
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IDENTIFIKATION. PARTIZIPATION. INTEGRATION
Dokumentation der 13. Bielefelder Stadtentwicklungstage und des 11. Regionalen Salons
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Das urbanLab ist ein Forschungsschwerpunkt der Fachbereiche 
1 (Detmolder Schule für Architektur und Innenarchitektur), 3 
(Bauingenieurwesen) und 9 (Landschaftsarchitektur und Um-
weltplanung) der Hochschule Ostwestfalen-Lippe.

Web: Print:

REGIONALE NETZWERKE
WACHSTUM. KOOPERATION. TRANSFORMATION. 
Neue Wohnraumangebote in der Region - Dokumentation des internationalen 
NRW.BANK Studierendenwettbewerbs und des dazugehörigen NRW.Symposiums 2017 

MAGAZIN 
Ausgabe 03 | März 2018
FACHZEITSCHRIFT FÜR STADT- & REGIONALPLANUNG

Das Dorf 
von Morgen

Gerhard Matzig
Süddeutsche Zeitung

Das Neue 
UrbanLand
REGIONALE 2022
Interview mit der

 OWL GmbH und 
Urban Catalyst 

Heimat 
gestalten  

Ministerin 
Ina Scharrenbach

MHKBG NRW

180326_Magazin03 Coverumschlag.indd   1 26.03.18   11:27

Schrumpfen
wir noch 
oder 
wachsen 
wir schon?

Liebe Leserin, lieber Leser

2015 sind ca. 1 Million Flüchtlinge nach Deutschland 

gekommen. In den nächsten Jahren wird es eine 

der drängendsten Aufgaben sein, angemessenen 

dauerhaften Wohnraum bereitzustellen. Vor diesem 

Hintergrund stellen Bund und Land umfangreiche 

Fördermöglichkeiten für die Schaffung preiswerter 

Wohnungen zur Verfügung. 

Diese Aufgabe trifft in Ostwestfalen-Lippe auf un-

terschiedliche demografische Ausgangssituationen 

und einen damit einhergehenden Wohnungsmarkt. 

Schrumpfung und Wachstum liegen dispers und z.T. 

kleinräumig nebeneinander. Gleichzeitig ergeben sich 

mit der Integration der Zugewanderten neue Entwick-

lungschancen für die Region: baulich-räumlich, sozial 

und wirtschaftlich. 

Der enorme politische Druck, zeitnah ausreichenden, 

bezahlbaren Wohnraum zu schaffen, konzentriert sich 

dabei auf die unternehmerische Wohnungswirtschaft, 

die gefordert ist, allgemeine Versäumnisse beim sozia-

len Wohnungsbau in kürzester Zeit wieder aufzuholen. 

Bietet der ländliche Raum bessere Integrationschan-

cen als andere Regionen, weil günstiger Wohnraum 

in den Wachstumsräumen kaum noch bereitgestellt 

werden kann? Wie und wo können die Menschen auf 

dem Arbeitsmarkt integriert werden? 

Wie kann verhindert werden, dass die Kombination 

von politischem Druck, der Dringlichkeit Lösungen 

vorzuweisen und die Not der Menschen dazu führt, 

dass es zu baulich unbefriedigenden Lösungen und 

städtebaulich unerwünschten Entwicklungen kommt? 

Welche Rolle kann die Wohnungswirtschaft hier über-

nehmen? Kann es gelingen die notwendigen Entwick-

lungen so zu vollziehen, dass die Region OWL insge-

samt davon profitiert? 

Das neue urbanLab-Magazin dokumentiert den ver-

gangenen Regionalen Salon und damit die zahlrei-

chen Fachbeiträge, interessanten Diskussionen und 

externen Beiträge zu genau diesen Fragestellungen.

Prof. Dr. Hans-Peter Rohler urbanLab

Prof. Oliver Hall urbanLab

Petra Eggert-Höfel Wohnungswirtschaft OWL

Foto: Regionaler Salon 18.01.2016, Ravensberger Spinnerei, Bielefeld (HS OWL)

MAGAZIN 
Ausgabe 01 | Juni 2016

Inhalt
4 • Zwischen Energieeffizienz und Flüchtlingsunterbringung 
Aktuelle Herausforderungen für die Wohnungswirtschaft 
Alexander Rychter • Verband der Wohnungs- und Immobilien-
wirtschaft Rheinland Westfalen, Düsseldorf | Verbandsdirektor

6 • Integration von Zugewanderten in kleinen Städten und 
Landkreisen: Potenziale und Herausforderungen 
Dr. Heike Hanhörster • Institut für Landes- und 
Stadtentwicklungsforschung, Dortmund

8 • Schrumpfen war gestern, Zuwanderung ist heute
Prof. Oliver Hall • urbanLab, Professur Stadtplanung und 
städtebauliches Entwerfen

10 • Die Heimatwerker. 
Integration durch gemeinsames Bauen. 
Tim Rienietz & Dr. Christine Kämmerer •
Stadtbaukultur NRW

12 • Der Einfluss der Flüchtlinge auf den 
Immobilien- und Wohnungsmarkt
Prof. Dr. Dirk Noosten • urbanLab, Professur 
Baumanagement und Finanzierung

14 • Koexistenz am Beispiel VinziRast-mittendrin, Wien
Gast-Prof. Alexander Hagner • gaupenraub/TU Wien

16 • Gemeinschaftsgärten in Kooperation mit Wohnungsbau-
gesellschaften - Bericht zu den Forstfeldgärten in Kassel
Prof. Mike Wilkens und Heidrun Hubenthal • Universität Kassel

17 • Das Prinzip Zwiebel - Mehr als Wohnungsbau: 
Realisierungschancen für preiswerte Stadthäuser
Prof. Philipp Krebs • foundation 5+ architekten Kassel/
Fachhochschule Erfurt 

20 • Nord trifft Süd - Dortmund all-inclusive? 
Prof. Dr. Reiner Staubach • urbanLab, Professur Planungsbe-
zogene Soziologie, Planungstheorie und -methodik

24 • Integrationsprozesse brauchen geeignete Räume
Handlungsempfehlungen für Flüchtlingsunterkünfte
Marcel Cardinali • urbanLab

27 • Dringend benötigter Wohnraum!
Eine Debatte zur Steuerung der aktuellen Entwicklungen
Moderation: Prof. Dr. Hans-Peter Rohler, Petra Eggert-Höfel

Eine Million neue Menschen 
in Deutschland 
Angemessenen dauerhaften 
Wohnraum bereitstellen
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• Zukunftsweisende Impulse

• Interdisziplinäre Fachbeiträge

• Erkenntnisse aus Konferenzen und Workshops

• Berichte aus Forschungsaktivitäten

• Studentische  Wettbewerbe

     ... und mehr

Rubriken
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Das urbanLab ist ein Forschungsschwerpunkt der Fachbereiche 
1 (Detmolder Schule für Architektur und Innenarchitektur), 3 
(Bauingenieurwesen) und 9 (Landschaftsarchitektur und Um-
weltplanung) der Hochschule Ostwestfalen-Lippe.
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Ansprechpartnerin
Johanna Julia Dorf, Projektleitung Wissenstransfer urbanLab
Emilienstraße 45, 32756 Detmold

johanna.dorf@th-owl.de
+49 5231 769-6454

Anzeigenredaktion
urbanlab@th-owl.de

SIE INTERESSIERT AN EINER 
ZUSAMMENARBEIT?

SPRECHEN SIE UNS GERNE AN!

Kontakt


